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Miltenberg

17 Stichwahl: Zwischen Harald
Blankart (CSU, 42,81 Prozent)

und Helmut Demel (LiM/SPD/MWG,
42,02 Prozent) kommt es am 30.
März zur Stichwahl. Rainer Rybakie-
wicz (FW) kann 15,17 Prozent für sich
verbuchen. Die Wahlbeteiligung in der
Kreisstadt lag bei 55,46 Prozent.

Thomas
Zöller

Friedrich
Wörl

Stichwahl
am 30. März

Kirchzell

12 Stefan Schwab (CSU) ist als
Bürgermeister mit 89,44 Pro-

zent der Stimmen wiedergewählt
worden. Einen Gegenkandidaten gab
es nicht. Die Wahlbeteiligung betrug
69,19 Prozent (1899 Stimmberechtig-
te, 1314 Wähler, 178 ungültige Stim-
men).

Bürgermeisterwahl: In 27 von 32 Städten
und Gemeinden des Landkreises ist gestern
der Bürgermeister gewählt worden. 23 Rat-

hauschefs stehen fest. In vier Kommunen
allerdings muss die Entscheidung in einer
Stichwahl am 30. März fallen.

Altenbuch

1 Andreas Amend (FWG) ist neuer
Bürgermeister von Altenbuch und

somit Amtsnachfolger von Ludwig
Aulbach (CSU). Mit 61,22 Prozent der
Stimmen hat er sich deutlich gegen
Mitbewerber Bernd Ritzler (CSU,
38,78 Prozent) durchgesetzt.
Wahlbeteiligung: 80,06 Prozent.

Bürgstadt

2 Stichwahl: Am 30. März treten
Thomas Grün (UWG, 45,68

Prozent) und Bernhard Lausberger
(CSU, 39,36 Prozent) gegeneinander
an. Mitbewerber Andreas Köster (SPD)
kam auf 14,96 Prozent. Die Wahlbe-
teiligung lag bei 67,14 Prozent.

Collenberg

3 Karl-Josef Ullrich (CSU) wurde
als alleiniger Kandidat mit 96,6

Prozent der Stimmen als Bürgermeis-
ter bestätigt. 1143 der 1904 wahlbe-
rechtigten Collenberger gaben ihre
Stimmen ab. Damit lag die Wahlbetei-
ligung bei 60,03 Prozent.

Dorfprozelten

4 Dietmar Wolz (FWD) ist mit 95,47
Prozent der Stimmen als Bürger-

meister von Dorfprozelten bestätigt
worden. Von den 1482 Stimmberech-
tigten gingen 1018 zur Wahl. Dies
entspricht einer Beteiligung von 68,69
Prozent.

Eichenbühl

5 Günther Winkler (CSU) ist mit
86,47 Prozent als Bürgermeister

in Eichenbühl wiedergewählt. Einen
Mitbewerber ums Amt hatte er nicht.
Von den 2075 Stimmberechtigten
gingen 1347 zur Wahl (83 ungültige).
Die Beteiligung lag bei 64,92 Prozent.

Elsenfeld

6 Matthias Luxem (UBV) bleibt
Bürgermeister. Er wurde mit

67,85 Prozent im Amt bestätigt. Ge-
genkandidat Andreas Hohm (CSU)
kam auf 32,15 Prozent. 3461 von
5992 stimmberechtigten Elsenfeldern
gingen zur Wahl, die Beteiligung lag
somit bei 57,76 Prozent.

Eschau

7 Stichwahl: Zwischen Amtsinhaber
Michael Günther (SPD, 43,05

Prozent) und Alexandra Frieß (FWE,
33,07 Prozent) kommt es am
30. März zur Stichwahl. Oliver Hege-
mer (CSU) erreichte 23,88 Prozent.
Wahlbeteiligung: 71,72 Prozent.

Faulbach

8 Wolfgang Hörnig (SPD) hat sich
mit 52,85 Prozent der Stimmen

gegen Mitbewerber Erwin Fertig
(PLB, 47,15 Prozent) durchgesetzt und
ist neuer Bürgermeister in Faulbach.
Amtsinhaber Walter Weiner (SPD)
kandidierte nicht mehr. Wahlbeteili-
gung: 71,91 Prozent.

Großheubach

9 Günther Oettinger (parteilos)
wurde mit 52,07 Prozent als Bür-

germeister wiedergewählt. Damit hat
er sich gegen Roman Kempf (SPD,
19,88 Prozent), Gernot Winter (CSU,
14,46 Prozent) und Kurt Bittner
(PWG/FW, 13,59 Prozent) durchge-
setzt. Wahlbeteiligung: 71,22 Prozent.

Kleinheubach

13 Stefan Danninger (FW) hat sich
mit 61,33 Prozent gegen Mitbe-

werberin Monika Wolf-Pleßmann
(SPD/CSU) durchgesetzt und wurde als
Bürgermeister wiedergewählt. Von 1099
Stimmberechtigten gingen 779 zur Wahl
(24 ungültige Stimmen). Die Wahlbeteili-
gung in Kleinheubach betrug 57,95 Prozent.

Kleinwallstadt

14 Thomas Köhler (CSU) wurde in
seinem Bürgermeisteramt be-

stätigt. Als einziger Kandidat erreichte
er 95,56 Prozent der Stimmen. Die
Wahlbeteiligung lag bei 54,69 Prozent.
Von den 4414 Stimmberechtigten gin-
gen 2414 zur Wahl (138 ungültige).

Laudenbach

15 Bernd Klein (FW) bleibt Bürger-
meister. 69,67 Prozent der

Stimmberechtigten haben für ihn vo-
tiert, für Mitbewerber Michael Mei-
senzahl (CSU) stimmten 30,33 Pro-
zent. 70,88 Prozent der 1099 Stimm-
berechtigten Laudenbacher beteiligten
sich an der Wahl.

Neunkirchen

20 Wolfgang Seitz (WG) führt
weiter das Bürgermeisteramt.

Mit 93,64 Prozent haben ihm die
Neunkirchener ihr Vertrauen ausge-
sprochen. Von den 126 Stimmberech-
tigten votierten 818 (43 ungültige).
Die Wahlbeteiligung lag bei 70,23
Prozent.

Obernburg

21 Dietmar Fieger (CSU) ist neuer
Bürgermeister. Mit 57,63 Pro-

zent setzte er sich gegen seine Mit-
bewerber Jürgen Wolf (AL, 22,68 Pro-
zent) und Ansgar Stich (SPD/Grüne,
19,69 Prozent) durch. Amtsinhaber
Walter Berninger kandidierte nicht
mehr. Wahlbeteiligung: 61,69 Prozent.

Röllbach

22 Rudi Schreck (CSU) wurde mit
87,37 Prozent der Stimmen

als Bürgermeister bestätigt. 837 der
1321 stimmberechtigten Röllbacher
gingen zur Wahl, 77 Stimmzettel
waren ungültig. Die Wahlbeteiligung
lag bei 63,36 Prozent.

Rüdenau

23 Udo Käsmann (UWG) wurde
mit 96,65 Prozent im Amt des

Bürgermeisters bestätigt. Einen Ge-
genkandidaten gab es nicht. 401 der
633 wahlberechtigten Bürger gaben
ihre Stimme ab (13 ungültig). Die
Wahlbeteiligung betrug 63,35 Prozent.

Schneeberg

24 Erich Kuhn (CSU) ist mit 83,22
Prozent der Stimmen als Bür-

germeister von Schneeberg bestätigt
worden. Die Wahlbeteiligung lag bei
70,44 Prozent. Von den 1397 Stimm-
berechtigten gingen 984 zur Wahl,
108 Stimmzettel waren ungültig.

Stadtprozelten

25 Claudia Kappes (CSU) ist und
bleibt die einzige Bürgermeis-

terin im Kreis Miltenberg. Mit 76,19
Prozent wurde sie im Amt bestätigt.
Mitbewerber Frank Schwind (FWG)
erreichte 23,81 Prozent der Stimmen.
83,46 Prozent der 931 Stimmberech-
tigten beteiligten sich an der Wahl.

Leidersbach

16 Friedrich Wörl (CSU) über-
nimmt mit 89,95 Prozent das

Amt des Bürgermeisters in Leiders-
bach und wird damit Nachfolger von
Alois Sauer (FW), der nicht mehr kan-
didierte. Die Wahlbeteiligung lag bei
62,50 Prozent (3429 Stimmberech-
tigte, 2143 Wähler, 223 ungültige).

Vier Neue, vier Stichwahlen
Bürgermeisterwahl: In vielen Kommunen im Kreis Miltenberg wechseln Chefs im Rathaus

KREIS MILTENBERG. Die Bürger haben
gestern entschieden, wer in den
nächsten sechs Jahren Chef im Rat-
haus ist. In vier Kommunen wurde am

Sonntag im ersten Wahlgang ent-
schieden, wer im Mai als neuer Bür-
germeister denDienst antretenwird, da
die bisherigen Amtsinhaber nicht mehr
zur Wahl standen. Es werden in Lei-

dersbach Fritz Wörl (CSU), in Alten-
buch Andreas Amend (FWG), in Faul-
bach Wolfgang Hörnig (SPD) und in
Obernburg Dietmar Fieger (CSU) als
Neulinge auf dem Chefsessel Platz
nehmen.
In drei weiteren Kommunen wird

sich die Nachfolge erst bei der Stich-
wahl am 30. März entscheiden. In der
Kreisstadt Miltenberg wollen Harald
Blankart (CSU) und Helmut Demel

(LiM/SPD/MWG) Bürgermeister Joa-
chim Bieber beerben. InWörth fällt die
Entscheidung zwischen Steffen Sa-
venmoser (SPD) und Andreas Fath
(FW). Und in Bürgstadt stehen Tho-
mas Grün (UWG) und Bernhard Laus-
berger (CSU) zur Wahl um das Bür-
germeisteramt.
Auch in Eschau fällt die Entschei-

dung erst im zweiten Wahlgang und
zwar zwischen Amtsinhaber Michael
Günther (SPD) und Herausforderin
Alexandra Frieß (FWE).

Martin Bachmann

Kommunalwahlen
2014

Großwallstadt

10 Roland Eppig (FW) wurde mit
68,60 Prozent im Bürgermeis-

teramt bestätigt. Sein Gegenkandidat
Achim Markert (CSU) kam auf 31,40
Prozent. 2422 der 3179 stimmberech-
tigten Großwallstädter gingen zur
Wahl, die Beteiligung lag bei 76,19
Prozent.

Hausen

11 Manfred Schüßler (CSU) wurde
mit 89,86 Prozent der Stimmen

als Bürgermeister in Hausen bestätigt.
Einen Gegenkandidaten gab es nicht.
Von den 1492 Stimmberechtigten ga-
ben 1013 ihr Votum ab, 84 Stimmzet-
tel waren ungültig. Die Wahlbeteili-
gung belief sich auf 67,90 Prozent.

Weilbach

26 Bernhard Kern (UL) ist mit
79,05 Prozent als Bürger-

meister wiedergewählt worden. Sein
Gegenkandidat Robin Haseler (SPD)
erreichte 20,9 Prozent. Stimmberech-
tigte: 1638, Wähler: 1217, Wahlbeteili-
gung: 74,30 Prozent.

Wörth

27 Stichwahl: Zwischen Steffen
Salvenmoser (SPD, 37,22 Pro-

zent) und Andreas Fath (FW, 36,28
Prozent) kommt es am 30. März zur
Stichwahl um die Nachfolge von Erwin
Dotzel (CSU). Peter Laumeister (CSU)
erreichte 26,50 Prozent. Wahlbeteili-
gung: 59,78 Prozent.

Mömlingen

18 Siegfried Scholtka (CSU) ist
für weitere sechs Jahre Bürger-

meister in Mömlingen. Als einziger
Bewerber vereinigte er 95,49 Prozent
auf sich. 2512 der 3947 stimmberech-
tigten Bürger gingen zur Wahl (208
ungültige). Dies entspricht einer
Wahlbeteiligung von 63,64 Prozent.

Mönchberg

19 Thomas Zöller (FW) ist als
Bürgermeister von Mönchberg

bestätigt. 94,5 Prozent der Wähler
votierten für den Amtsinhaber, der
keinen Gegenkandidaten hatte. Die
Wahlbeteiligung lag bei 72,62 Prozent
(2042 Stimmberechtigte, 1483 Wäh-
ler, 82 ungültig).
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